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Herren Kreisliga A Gr. 2

TV Aldingen II : SV Liptingen II 
Samstag, 04.02.2023, 16:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Aldingen II

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Timo Flaig nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gastgeber des TV Aldingen II im Match der Herren Kreisliga A Gr. 2 einfuhr. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Gastteam SV Liptingen II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 23:31) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Matyas und
Fetzer, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:20.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Kamutzky / Heitzmann zunächst nicht gut aus, so gewannen Müller / Matyas
im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Hauser / Flaig über die 1:3-Niederlage gegen Staudt / Epp
hinweggetröstet werden mussten. Lange mit Bausert / Breinlinger kämpfen mussten Molitor / Fetzer,
bis sie ihre Kontrahenten mit 12:10, 2:11, 10:12, 12:10, 11:3 niedergerungen hatten. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Volker Hauser verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Erich Epp. 2:3 hieß es am Schluss, als Herbert Molitor und Klaus Staudt
sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Nicht so gut lief es für Erhard Müller bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Rüdiger Bausert, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Die richtige Taktik hatte Elvis Matyas
beim Sieg in drei Sätzen gegen Jörg Kamutzky ab dem ersten Ballwechsel. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 3:1-Erfolg von Harald-Dietmar
Fetzer gegen Günter Heitzmann ging nur Satz 1 verloren. Timo Flaig gelang es, Luis Breinlinger im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Trotz Blitzstart verlor
Volker Hauser sein Spiel gegen Klaus Staudt letztlich mit 1:3. Keine Chancen hatte im Anschluss
Herbert Molitor beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Erich Epp, so dass Epp seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft
holte derweil Erhard Müller beim 3:0 gegen Jörg Kamutzky und gestaltete die auf dem Papier
anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst
erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6.
Elvis Matyas kam mit der Spielweise von Rüdiger Bausert am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Beim 3:0-Sieg
gelang es Harald-Dietmar Fetzer den Gastspieler Luis Breinlinger in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nicht einen Satzgewinn überließ Timo Flaig
seinem Gegner Günter Heitzmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg des TV Aldingen II geht es nun im nächsten Spiel am 25.02.2023 gegen den TTC
Villingen, während der SV Liptingen II am 11.03.2023 gegen den TTC Spaichingen II antritt.

 Statistik:
 TV Aldingen II

Doppel: Müller / Matyas 1:0, Hauser / Flaig 0:1, Molitor / Fetzer 1:0 
Einzel: V. Hauser 0:2, H. Molitor 0:2, E. Müller 1:1, E. Matyas 2:0, H. Fetzer 2:0, T. Flaig 2:0 

 SV Liptingen II
Doppel: Staudt / Epp 1:0, Kamutzky / Heitzmann 0:1, Bausert / Breinlinger 0:1 
Einzel: K. Staudt 2:0, E. Epp 2:0, J. Kamutzky 0:2, R. Bausert 1:1, L. Breinlinger 0:2, G. Heitzmann 0:
2


